
Haushalt für 2012 vorgestellt

Landrat Friedel Heuwinkel und Kreiskämmerer Frank Schäfer haben in der ver-
gangenen Kreistagssitzung ihren Entwurf für den Haushalt 2012 des Kreises Lippe 
vorgelegt. Vorangegangen waren erneut intensive Diskussionen mit den lippischen 
Städten und Gemeinden. „Wie im Vorjahr mussten wir die von uns nicht beeinfluss-
baren Mehrbelastungen des Kreises für gestiegene Aufwendungen im Sozial- und 
Jugendbereich mit der schlechten Finanzsituation der Städte und Gemeinden unter 
einen Hut bringen“, erklärte Landrat Heuwinkel. Im Ergebnis haben sich der Kreis 
und die Kommunen darauf verständigt, der Politik einen Anstieg der Kreisumlage 
um acht Millionen Euro auf 174,5 Millionen Euro vorzuschlagen. Weitere Zahlen 
finden Sie hier.. ¢

Leitstelle disponiert 47.000 Einsätze in 2011

365 Tage im Jahr und 24 Stunden rund 
um die Uhr können sich hi lfesu-
chende Menschen aus dem gesamten 
Kreisgebiet an die Feuerschutz- und 
Rettungsleitstelle des Kreises Lippe 
wenden. Die Leitstelle mit Standort 
am Feuerwehrausbildungszentrum 
(FAZ) Lemgo ist Einsatzzentrale für 
alle Einsätze des Rettungsdienstes 
und der Feuerwehren im Kreis Lippe. 
Im Jahr 2011 haben die Mitarbeiter 
und Mitarbeiterinnen hier 34.586 (in 
2010: 34.191) Rettungsdiensteinsätze, 
3.437 (in 2010: 16.310) kassenärztliche 
Notfalldienste, 2.828 (in 2010: 3019) 
Brand- und Hilfeleistungseinsätze 

der Feuerwehr sowie 6.055 (in 2010: 4.364) sonstige Telefondienste und Bera-
tungen disponiert. Nähere Informationen finden Sie hier.  ¢
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Elektrisch bewegt_Mobilitätsnetz Gesundheit

Der Teutoburger Wald ist gemäß aller 
Bewertungen und Masterpläne für 
den Tourismus eine herausragende 
Region. Dies gewiss aus Gründen 
der vorhandenen natur- und kultur-
touristischen Angebote, allerdings 
ganz besonders auch aus gesundheit-
stouristischer Sicht. Allein die hohe 
Dichte an Kurorten und die vielfachen 
gesundheitsorientierten Angebote 
zeugen von einer herausragenden 
Stellung im bundesdeutschen Markt. 
Genau diese Position zu verstärken, 
ist das Ziel des touristischen Projektes 

„Elektrisch bewegt. Mobilitätsnetz Gesundheit“, das die Verantwortlichen jetzt im 
Kurhaus in Bad Salzuflen vorgestellt haben. Mehr zum Projekt lesen Sie hier. ¢

    Termine

4. und 5. Februar

Messe „Erneuerbare Energien“ 
11 bis 18 Uhr, Lipperlandhalle Lemgo ¢

16. Februar

Arbeitskreissitzung „Emmer“ zur 
Wasserrahmenrichtlinie 18 bis 21 Uhr, 
Ratssaal, Rathaus Schieder ¢
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